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2. Bundesliga / Gruppe A 

 

Hartes Bundesligabrot 

 

  
 

 

Horster-Eck bekommt den Bundesligaalltag zu spüren. Der Saisonstart bescherte 

den Horster Dreibandspielern gleich zwei mächtige Auswärtsbrocken. Gegen die 

Castroper vom ABC Merklinde, im Vorjahr nur ganz knapp an Berlin um den Aufstieg 

in die erste Bundesliga gescheitert, war man über weite Strecken der Begegnung 

chancenlos. Nur Uwe van den Berg lieferte sich mit seinem ehemaligen 

Mannschaftskollegen Markus Dömer – beide gehörten zum Horster Team, das 2012 

den letzten deutschen Dreibandtitel nach Essen holte – ein Kampf auf Augenhöhe. 

Mit zwei Bällen (38:40) verpasste der Horster Spitzenspieler nur knapp eine 

Ergebniskorrektur. Im zweiten Duell des Doppelspieltags am Wochenende erhoffte 

man sich beim BC Fuhlenbrock die Chance auf einen Punktgewinn, zumal die 

Bottroper ohne ihre ausländischen Starspieler antraten. Es begann auch recht 

vielversprechend. Detlev Rahmfeld konnte Josef Richter in Schach halten und 

gewann die ersten Partiepunkte (40:36) in der noch jungen Bundesligasaison für 

seine Mannschaft. Doch weder Hans Bechert noch Uwe van den Berg konnten 

gegen stark aufspielende Kontrahenten Akzente setzen. Markus Wirgs und der 

frühere Duisburger Dirk Harwardt hatten wenig Mühe, mit guten Durchschnitten über 

1,000 zu punkten. Auch Dirk Rosteck, der bis zur Hälfte der Partie Stefan Siegburg 

noch Paroli bieten konnte, war nicht im Stande, die 2:6 Niederlage zu verhindern. 

 

18.09.2017 | Hans Ernst Bechert 
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